
ARA AG 
 
Die Altstoff Recycling Austria AG (ARA AG) ist Österreichs führendes Sammel‐ und Verwertungssystem 
für Verpackungen und übernimmt für mehr als 15.000 Unternehmen deren Rücknahme‐ und 
Verwertungspflicht gemäß Verpackungsverordnung. 
 
Die ARA AG organisiert und finanziert bundesweit die Sammlung, Sortierung und Verwertung von 
Verpackungsabfällen. KonsumentInnen und Betrieben steht flächendeckend ein modernes und hoch 
ausgebautes Sammelangebot für sämtliche Verpackungsabfälle zur Verfügung.  Die  ARA AG ist das 
mit Abstand größte Verpackungssammelsystem Österreichs. Im Haushaltsbereich deckt sie 91 % des 
Marktes ab. Im hart umkämpften Gewerbebereich kommt die ARA auf einen Marktanteil von 55 %.  
 
Klimaschutz durch getrennte Verpackungssammlung 
Die ÖsterreicherInnen nutzen das Sammelsystem der ARA AG, im Bundesdurchschnitt lag die Pro‐
Kopf‐Sammelmenge in der Haushaltssammlung 2009 bei 116,6 kg.  Sie leisten so einen wichtigen 
Beitrag zu Klimaschutz und Ressourcenschonung. Denn die Sammlung und umweltgerechte 
Verwertung von Verpackungen durch das ARA System erspart der Umwelt jährlich rund 600.000 t 
CO2‐Äquivalente. 
 
824.000 Tonnen erfasst 
Auch die Wirtschaftskrise konnte der Sammelleistung der ÖsterreicherInnen 2009 nichts anhaben. 
Insgesamt blieb die Erfassungsmenge im Haushalts‐ und Gewerbebereich mit 824.000 t auf 
gleichbleibend hohem Niveau wie 2008 (823.000 t). Während Kunststoffverpackungen mit +1,3 % 
und Altglas mit +1,2 % leicht im Plus lagen, verzeichnete die ARA AG bei Altpapier mit ‐1,6 % einen 
leichten Rückgang. Dieser betraf jedoch weniger den Verpackungsbereich, sondern hauptsächlich 
Werbematerialien, Zeitungen und Druckpapiere.  
  
Verwertung zu 86 % stofflich  
Von den 824.000 t Gesamtmenge wurden 2009  774.000 t wiederverwertet. 86 % davon wurden 
einer stofflichen Verwertung zugeführt. Der übrige Teil wurde als Ersatzbrennstoff energetisch 
verwertet. Die Differenz zur Erfassungsmenge ergibt sich aus planmäßig erfassten 
Getränkeverbundkartons, mitgesammelten Nicht‐Verpackungen und Müll.  
  
10.000 Umstellungen des Sammelsystems 
Als Markt‐ und Innovationsführer investiert die ARA laufend in die Optimierung des Sammelsystems. 
Allein im Jahr 2009 wurden mehr als 10.000 Änderungen an Sammelbehältern, Standorten oder 
Abfuhrfrequenzen vorgenommen, um die getrennte Verpackungssammlung so bequem wie möglich 
zu gestalten. Das ARA System stellt der Bevölkerung über 1.400.000 Sammelbehälter zur Verfügung. 
Darüber hinaus sind 1.433.000 Haushalte an die Sacksammlung für Leichtverpackungen 
angeschlossen.  


